
Neuer Stern am Chorhimmel
Westerwälder Mädchenchor wird Landessieger
Montabaur. Eben erst gegründet, errang der Mädchenchor 
„laFilia“ des Landesmusikgymnasiums aus dem Stand heraus den 
ersten Preis und Kategoriesieg beim rheinland-pfälzischen 
Landeschorwettbewerb, der gestern in Mutterstadt zu Ende ging. 
„Eine stattliche Leistung, die manchem renommierten Meisterchor 
verwehrt blieb“ freut sich Chorleiter und Gründer Martin 
Ramroth. Alle vier Jahre schreibt der deutsche Musikrat diesen 
Chorwettbewerb aus, bei dem sich die besten Chöre des Landes 
messen und sich dem Urteil international anerkannter Juroren und 
Professoren stellen. Mit ihrem inspirierten und erfolgreichen 
Vortrag haben sich die rund 35 Schülerinnen des Landesmusik-
gymnasiums die Fahrkarte zum 7. Deutschen Chorwettbewerb 
gesichert, der im Mai nächsten Jahres in Kiel stattfinden wird.
LaFilia tritt damit in die Fußstapfen von „Art of the Voice“, dem 
Kammerchor des Musikgymnasiums, der schon 1997 und 2001 
von Martin Ramroth zum Landessieg geführt wurde und beim 
letzten Mal auf sogar auf Bundesebene den ersten Preis errang. 
Daher war der gemischte Chor diesmal von der Teilnahme 
ausgeschlossen. Grund und Anlass genug für die Frauenstimmen, 
gemeinsam mit einigen fortgeschrittenen Sängerinnen aus dem 
Mittelstufenchor „Salto vocale“ eine neue Formation ins Leben zu 
rufen, deren großes Potential in Mutterstadt nicht nur der Jury 
offenkundig wurde. 
Unter dem Motto „nach dem Wettbewerb ist vor dem 
Wettbewerb“ gilt es nun, sich bis Mai in hartem Training auf das 
Zusammentreffen mit der bundesdeutschen Konkurrenz, 
insbesondere aus den traditionell starken neuen Ländern, 
vorzubereiten. Wir halten die Daumen...


